
Auf den Spuren der europäischen Schulgärten: 

Unser Erasmus+-Gegenbesuch in Nové Zámky 

Nachdem wir im März bereits lieben Besuch aus Martinique 

und der Slowakei bei uns an der IGS Mainspitze begrüßen 

durften, hieß es Ende Mai für uns: Koffer packen! Vom 24.05. 

bis 30.05.2026 reisten 16 Schülerinnen und Schüler der 

Jahrgänge 5 bis 9 aus unserer Erasmus+-AG „School Gardens 

of Europe“ zum spannenden Gegenbesuch an unsere 

Partnerschule, die Katolícka Spojená Škola im slowakischen 

Nové Zámky. 

Nach einer langen, aber aufregenden Zugfahrt bezogen wir 

müde, aber voller Vorfreude unser Quartier im „Grand Hotel“ 

im Herzen von Nové Zámky. Was folgte, war eine 

unvergessliche Woche voller Gartenarbeit, Kultur und neuer 

Freundschaften. 

Handgeschick und grüne Daumen in der Partnerschule 

Die Projektarbeit stand natürlich ganz im 

Zeichen unseres Gartenprojekts. Am 

Montag wurden wir herzlich in der Schule 

empfangen, bevor es direkt an die Arbeit im 

Schulgarten, im Holzraum und in der 

Textilwerkstatt ging. Gemeinsam bauten 

wir eine neue Kräuterschnecke, gestalteten 

kreative Pflanzenschilder und sammelten 

erste Erfahrungen beim Filzen. 

Am Mittwoch wurde das Projekt fortgesetzt: Mit vollem Körpereinsatz strichen wir eine 

Mauer im Außenbereich, zimmerten stabile Rankgitter im Holzraum und vertieften am PC 

unser Wissen in der Pflanzenkunde. 

Geschichte und Kultur hautnah erleben 

Neben der Arbeit im Garten kam auch das Entdecken der Region nicht zu kurz: 

• Dienstag (Burg Theben & Bratislava): Wir besuchten die beeindruckende 

Burg Theben (Hrad Devín) an der Donau. Der Ort bot nicht nur eine tolle 

Aussicht, sondern auch tiefgründige 

Geschichte: Als ehemalige Grenze des Eisernen 

Vorhangs besichtigten wir dort die bewegende 

Gedenkstätte für die Opfer der Flucht. Anschließend 

stand ein Bummel durch die historische Altstadt von 

Bratislava auf dem Programm. 

 



• Donnerstag (Tagesausflug nach Budapest): Ein weiteres 

Highlight war die Fahrt in die ungarische Hauptstadt 

Budapest. Neben der wunderschönen historischen Altstadt 

erwartete uns ein unerwartetes Spektakel: Durch Zufall 

landeten wir mitten auf der riesigen Fanmeile für das 

anstehende Champions-League-Finale – eine grandiose 

Stimmung! 

Von der Blüte bis zum Saft: Ausflug zu „Emilove Sady“ 

Am Freitag lernten wir, wie 

professioneller Obstbau funktioniert. Wir 

besuchten die nahegelegene Obstplantage 

Emilove Sady. Hier erfuhren wir alles über 

den Anbau, die Logistik und die Verarbeitung von Äpfeln und 

Erdbeeren. Das Highlight war eine Rundfahrt über das weitläufige 

Plantagengelände, bei der wir frisch gepflückte Erdbeeren naschen 

und den hauseigenen Apfelsaft probieren durften – super lecker! 

Fazit einer tollen Reise 

Am Samstag traten wir schließlich die Heimreise an. Nach einer 

intensiven, lehrreichen und wunderschönen Woche sind alle 16 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer wohlbehalten, ziemlich müde, aber überglücklich wieder zu Hause angekommen. 

Ein riesiges Dankeschön an unsere slowakischen Gastgeber für die tolle Organisation und die 

herzliche Aufnahme! Das Projekt „School Gardens of Europe“ hat einmal mehr gezeigt, wie 

wunderbar Europa zusammenwächst, wenn man gemeinsam an einem Projekt arbeitet. 
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